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Antrag auf Berichterstattung:

Ich bitte um Erläuterung folgender Fragen im zuständigen Ausschuss.

Die städtische Baumschutzverordnung regelt nicht, wo Ersatzpflanzungen erfolgen müssen. 
Welchen Handlungsspielraum hat die bayerische Kommune um den Ort der Ersatzpflanzung 
festzulegen und die Zumutbarkeit zu prüfen? 

Inwiefern können städtebauliche Rahmenpläne, Flächennutzungspläne, Bebauungspläne und 
Gestaltungssatzungen hilfreich sein um Ausgleichsflächen bzw. -pflanzungen, also Kompensation 
vor Ort, in der Umgebung, im Quartier oder im Innenbereich des Stadtgebiets zu ermöglichen und 
einzufordern? 

Die Aufzucht, Pflanzung und Anwuchs-Pflege eines Baums durch das Gartenamt kostet weit mehr 
als die 500 € bzw. 1000 € Ersatzzahlung bei nicht umgesetzter Ersatzpflanzung. Biete teilen Sie 
uns mit wie viel. Wäre es nicht sinnvoller, statt einer niedrig angesetzten einmaligen Ersatzzahlung
die Kosten für Aufzucht-, Pflege- und Unterhalt, sowie die Kosten für die Ausgleichsfläche selbst 
anzusetzen, z. B. in Form einer Pacht.

Vielen Dank für die Beantwortung.

Mit freundlichen Grüßen

Jakob Friedl
Stadtrat für die Ribisl-Partie e.V.
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